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Hinweise zum Zugang von Schreiben (Abmeldungen, Kündigungen usw.) an Vereine 

 

Sehr geehrte Sportfreunde,  

da es in den vergangenen Tagen und Wochen zu einer Häufung von Fragestellungen im Zusammenhang 

mit dem Zugang von Schreiben, insbesondere bei Abmeldungen der Spieler/innen, an Vereine gegeben 

hat, möchten wir hiermit nochmal über die wichtigsten Grundsätze informieren.  

Für die Wirksamkeit eines Schreibens gegenüber einem Verein kommt es grundsätzlich darauf an, ob 

dieses in den Machtbereich des Vereins bzw. seines vertretungsberechtigten Organs gelangt ist und 

unter gewöhnlichen Umständen die Möglichkeit der Kenntnisnahme bestand. 

Daher kommt es nicht darauf an, ob das Schreiben tatsächlich gelesen wurde. Entscheidend ist vielmehr, 

dass das Schreiben (nachweislich) so zugestellt wurde, dass der vertretungsberechtigte Vorstand 

normalerweise davon erfahren kann. 

Dabei ist zu beachten, dass sich Vereine die im Vereinsregister eingetragenen Vertretungsverhältnisse 

regelmäßig zurechnen lassen müssen. Ist im Vereinsregister beispielsweise ein anderer Verein oder eine 

andere juristische Person als vertretungsberechtigtes Organ eingetragen, kann ein an den betroffenen 

Verein gerichtetes Schreiben auch dann wirksam zugehen, wenn es an die Anschrift des eingetragenen 

Vertretungsberechtigten zugestellt wird. 

Beispiel: Im Vereinsregister von Verein A ist Verein B als vertretungsberechtigter Vorstand 

eingetragen. Wird ein Schreiben an Verein A an die Anschrift von Verein B gesendet und 

dort ordnungsgemäß zugestellt, gilt das Schreiben in der Regel als Verein A zugegangen. 

Der Grund dafür ist, dass das Schreiben in den Machtbereich des im Vereinsregister 

eingetragenen Vertretungsberechtigten gelangt ist. Damit bestand die Möglichkeit, von dem 

Schreiben Kenntnis zu nehmen. 
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Maßgeblich ist daher, ob es in den Herrschafts- und Organisationsbereich des Vertretungsberechtigten 

gelangt ist und dieser unter normalen Umständen die Möglichkeit hatte, vom Inhalt Kenntnis zu nehmen. 

Dies wird von uns im Einzelfall geprüft und entschieden. 

Unsere Empfehlung lautet daher, dass die im Vereinsregister eingetragenen Vertretungsverhältnisse und 

Anschriften stets aktuell sind. Änderungen sollten stets unverzüglich gegenüber dem Amtsgericht 

mitgeteilt werden und die offizielle Adresse im DFBnet ist auch über den Vereinsmeldebogen zu 

aktualisieren. Des Weiteren gehen Versäumnisse bei der internen Weiterleitung von Post regelmäßig 

zulasten des betroffenen Vereins. 

Bei Fragen hierzu stehen wir euch zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Niedersächsischer Fußballverband e. V. 

 

i.A. Timo Ratering 


